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Reglement Gruppen-Cup 
 

1. Der Walliser Cup, der startberechtigten Teams, findet im Ausscheidungsverfahren auf 
einer neutralen Bahn und Lokal statt.  

2. Die Auslosung wird durch den Vorstand vorgenommen und im Internet aufgeschaltet. 

3. Der Walliser-Cup wird in Teams von fünf Spielern gespielt. Es werden alle 5 Er-
gebnisse addiert. Das Team mit dem höheren Endergebnis kommt eine Runde 
weiter. 

4. Jeder Spieler kegelt 2-mal 10 Würfe. Jede 10er Passe beginnt mit einem Probe-
schuss. 

5. Der Mannschaftsführer teilt die Reihenfolge seines Teams ein und schreibt diese aufs 
Standblatt. Gekegelt wird abwechselnd, wobei das 1 Ausgeloste Team beginnt. 

6. Die Bahnmiete wird von beiden Teams zu gleichen Teilen bezahlt. 

7. Steht es nach Abschluss des Wettkampfs unentschieden, wird in umgekehrter 
Reihenfolge des Standblattes, der Wettkampf mit 5 Schuss je Spieler beider Teams, 
fortgesetzt. Ergibt auch dies keinen Sieger, wird in der darauffolgenden Woche der 
Wettkampf auf der gleichen Bahn wiederholt. 

8. Der Cup-Sieger erhält eine Urkunde und einen Naturalpreis. 

9. Der Zeitpunkt und Ort der Auslosung der Cupspiele wird im Internet publiziert. Die 
Gruppenvertreter der einzelnen Teams können an der Auslosung teilnehmen. 

10. Das als 1. Team aufgelistete ist die Heimmannschaft und ist für die Reservation und 
Meldung des Resultats des Cupmatches an den Spielleiter verantwortlich. 

11. Es darf nur auf der zugewiesenen Bahn gespielt werden. Die Austragung auf einer 
anderen Bahn ist verboten. 

12. Das Spiel kann, wenn beide Mannschaften einverstanden sind, verschoben werden. 
Dies ist dem Spielleiter zu melden. 

13. Alle Vorfälle, die durch dieses Reglement nicht abgedeckt sind, fallen in den 
Zuständigkeitsbereich des Kantonalvorstands. Die zu treffenden Entscheidungen 
müssen im Sinne des Kegelsportes entschieden werden. 

14. Im Übrigen gelten die gleichen Regeln wie im Gruppenwettkampf 

 

Der Kantonalvorstand, 19.05.2017/hst 

 


